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Die Überlieferungslage für Hildesheim und das Hochstift Hildesheim ist in Bezug auf 
Hexenprozesse überaus schlecht. Es muss eine wesentlich höhere Dunkelziffer an Prozessen 
angenommen werden. 
 
Auf dem Gebiet des Hochstifts Hildesheim (sowohl zu bischöflich-katholischer als auch zu 
herzoglich-protestantischer Zeit) kam es zu mindestens 86 Fällen von Hexenverfolgung. 
Mindestens 48 Fälle endeten tödlich. In Peine waren 18 Menschen von Hexenverfolgung 
betroffen. 
 
Fälle von Hexenverfolgung in Peine: 
 
 Jahr  Name      Schicksal 
 
  1. 1601/02 Heinrich Schütten    unbekannt 
 
  2. 1601/02 dessen Ehefrau, 
   Kerker, dann     Entlassung gegen Kaution 
 
  3. 1610  Anna Ipkendanz, 
   Witwe des ehemaligen Kochs Hermann 
   Pohlmann, ein Soldat der Peiner Besatzung 
   brachte ihren Fall ins Rollen, er will, als 
   er vor zwei Jahren von einer Hochzeit 
   nach Haus ging, im Haus der Ipkendanz 
   „viele Lichter gesehen“ haben und wie die 
   Hausherrin mit zwei anderen alten Frauen 
   wunderliche Dinge getrieben habe, 
   sie bereitet die Flucht vor, wurde aber vorher 
   verhaftet, gütliches Verhör, dann Folter, Tod in der Haft an den 

Folgen der Folter 
 
  4. 1624  „die olde Brendesche“, 
   Kerker, Folter, Geständnis, 
   Todesurteil der Juristenfakultät Helmstedt, 
   zuvor allerdings    Tod in der Haft an den 

Folgen der Folter, 
Leichnam wurde unter 
dem Galgen verscharrt 

 
  5. 1624  Luise Kückelhahn, 
   ihr alter, verwirrter Bruder soll ihr 
   angeblich in die Flammen nachgelaufen 
   sein      verbrannt 
 

„Nach Schormann sind neben der Akte der 1610 im bischöflichen Amtshaus zu Peine 
gefolterten Witwe [Nr. 3] noch 12 Frauen und ein Junge aus Helmstedter Gutachten 



zwischen 1602 und 1648 zu ermitteln, worüber aber keine weiterführenden Aussagen 
möglich seien.“  (Lehrmann, S. 127.) 

 
  6. 1602-1648 N.N., eine Junge    unbekannt 
  7.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
  8.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
  9.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
10.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
11.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
12.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
13.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
14.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
15.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
16.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
17.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
18.  1602-1648 N.N., eine Frau    unbekannt 
 
 
Quelle: Lehrmann, Joachim: Für und Wider den Wahn. Hexenverfolgung im Hochstift 
Hildesheim erstmals dokumentiert, Hämelerwald 2000, S. 123-145 sowie: Hexenverfolgung 
im Landkreis Peine. Dokumentation einer Veranstaltungsreihe, herausgegeben von Silke 
Tödter und Helga Abel, Peine 2006, S. 136- 141. 
 
 


